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1 Bemerkunqen zum Steuerrecht

Maßgebend für die Besteuerung von Tabaker-
zeugnissen und ZigarettenhülLen waren im
Jahr 1 977:

- Tabaksteuergesetz - TabStG - in der Fassung
der Bekanntmachung vom 1. September 1972
(BGBI. I S. 1633), zuletzt geändert durch

Einführungsgesetz zur Abgabenordnung
(EGAO) vom 14. Dezember 1976 (BGBI. I
S. 3341) und Gesetz zur Anderung des Tabak-
steuergesetzes und des Gesetzes über das
Branntweinmonopol vom 5. Juli 1976 (BGB1.
I S. 77O). Art. 20 des EGAO paßte das Tabak-
steuergesetz mit Wirkung vom 1. Januar 1977
an die neue Abgabenordnung an. Ebenfalls
zum 1. Januar 1977 trat aufgrund des Ge-
setzes vom 5. JuIi 1975 eine Erhöhung der
Steuertarife und Klelnverkaufspreise filr
Tabakerzeugnisse mit Ausnahme der Zigarren
in Kraft.

Durchfi.lhrungsbestirnmungen zum Tabaksteuer-
gesetz - TabStDB - in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 1. September 1972 (BGBI.
I S. 1545), im Berichtsjahr geändert durch
folgende Verordnungen:

Sechzehnte Verordnung zur Anderung der
Durchf ilhrungsbe s tirnmungen z um Tabakste uer-
gesetz vom 14. März 1977 (BGBI. I S. 463)

Verordnung zur Anderung der Allgemeinen
Zollordnung und der Durchführungsbestim-
mungen zum Tabaksteuergesetz vom 29. Junl
1977 (BGB1. r s. 1 173)

Vierte Verordnung zur Anderung der Durch-
führungsbestJ-mmungen zu Verbrauchsteuerge-
setzen vom 27. Juli 1977 (BGBI. I S. 54O).

2 Steuergegenstand und steuerliche Definitlonen

Der Tabaksteuer unterliegen

a) zj.garetten, zigarren und Rauchtabak (Tabak-
erzeugnj-sse) sowie zigarettenhüllen, die im
Erhebungsgebiet hergestellt oder in das Er-
hebungsgeblet eingeführt brerden;

b) Rohtabak und Zigarettenpapier, die der
zollamtlichen Uberwachung vorenthalten oder
entzogen werden;

c) Rohtabak, der zu Kautabak oder zu Schnupf-
tabak verarbeitet werden soll;

d)Kautabak und Schnupftabak, die in das Erhe-
bungsgebiet eingeführt werden.

Zigaretten, Zigarren und Rauchtabak können an-
stelle von Tabak teilweise andere Stoffe ent-
halten oder nur aus anderen Stoffen als Ta-
bak bestehen.

Herste Ilungsbetrieb im
sj-nne des § 1 Abs. 1 TabstDB 1st jede Be-
triebstätte (§ 12 der Abgabenordnung)r in der
sich Einrichtungen beflnden, dle dem Herstel-
Ien von Tabakerzeugnissen dienen. Als Her-
stellungsbetrieb sind steuerlich auch dle Be-
triebstätten des Inhabers elnes Herstellungs-
betriebs anzusehen,

in denen slch die Geschäftsleitung oder ein
Teil der Geschäftsleitung beflndet, wenn von
dort aus Rohtabak elngekauft r.rird,

in denen Tabakerzeugnisse ausgerilstet oder
verpackt werden,

in denen nur Tabakerzeugnisse lagern, die
unversteuert aus dem Erhebungsgebiet ausge-
fi.ihrt werden so1Ien.

Nlcht dazu gehören Lagerstätten elnes Zollagers.

H e r s t e I 1 e r und Unternehmer werden
im sinne des § 2 ustc (BGB. 1973, I S. 1682)
synonym gebraucht; d.h. hier: selbständlge
Ausübung des Tabakgevrerbes (Herstellen und
Absetzen von Tabakerzeugnissen und Zigaretten-
hü1len).

3 Rechtsgrundlage und Methodlk der Statistik

Rechtsgrundlage der Tabaksteuerstatistlk lst
das Gesetz ilber die Statistlk filr Bundes-
zwecke (Statces) vom 3. SePtember 1953 (BGBl.
I S. 1314) mit den danach eingetretenen Ande-
rungen. Nach § 2 in Verbindung mit § 9 Abs. 1

Statces ist es $ufgabe des Statistlschen Bun-
desamtes, Ges'chäftsstatlstlken der Bundesmi-
nisterien zu bearbelten, sofern dles nach Maß-
gabe der Ressorts dem Statistlschen Bundesamt
übertragen wlrd.

Umfang und Inhalt der Jahresstatistiken ilber
das Tabakgewerbe 1e9t das Bundesministerium
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der Flnanzen durch Ven"raltungsanordnung fest.
Die Ergebnisse aus Vordruck 1701 iEinführer-
ubersicht) und 17O9 (Unternehmer-Ubersicht)
werden durch das BMF erstellt und in modifi-
zlerter Form dem StBA zur Aus$rertung und Ver-
öffentlichung zur Verfilgung gestellt.

Die Vordrucke 171O (Industrie-Ubersicht) wer-
den von den Oberfinanzdirektlonen dem StBA
zur Aufbereitung und Auswertung übersandt.
Darin enthalten sind, gegliedert nach Tabak-
erzeugnissen und ZigarettenhüIlen, Angaben
über

- Anzahl der Unternehmen, die im Berichts-
jahr Erzeugnisse hergestellt und abgegeben
haben, sowie ZahI der Herstellungsbetriebe
lm Sinne cles § t ebs. 1 Satz 1 TabstDB, d.
s. Betriebstätten, ln denen sich Einrich-
tungen zum Herstellen von Tabakerzeugnissen
be flnden;

- Herstellung, versteuerter und/oder unver-
steuerter Zu- und Abgang dieser Erzeugnisse;

- AnzahI der Empfänger von Steuererlelchte-
rungen und d1e Steuererleichterungen in DM.

4 Tabakgewenbe

4. 1 Unternehmer und Herstellunqsbetrlebe

1977 gab es lm Bundesgebiet lnsgesamt 118 Her-
steller von Tabakerzeugnissen und/oder Ziga-
rettenhtillen mit 176 Herstellungsbetrieben
(Deflnltlon s. Abschnltt 2), dle der steuer-
lichen Uberwachung und Aufsicht der Zollver-
vraltung unterlagen. Mehr als eln Drtttel der
Gesamtzahl der Unternehmen und Herstellungs-
betrlebe befanden slch ln Nordrheln-Westfalen
(43 bzw. 60) und jewells rd. eLn Fünftel in
Baden-Wtlrttemberg (25 bzw. 33).

4 .2 Herste lIuno rrnd tz von Tabakerzeuo-
nissen und Zlqarettenhilllen

g= ?,.1-zlseEc!ge!
1977 gab es im Bundesgebiet 14 Unternehmen
(gegen 15 vor Jahresfrlst), dle Ln 26 (2'1)
Herste 1 Iungsbetrleben zl garetten hergestellt
und abgesetzt haben. Von ihnen wurden im Be-
richtsjahr'141,O Mrd. Zlgaretten pröduziert,
d.s. 4,6 t weniger aIs 1975, Zusätzllch wurden

noch 2,4 Mill. Zigaretten (- 32,6 t) aus dem
Ausland unversteuert in Herstellungsbetriebe
aufgenommen. Die Zigarettenhersteller haben
19'77 1 14,4 Mrd, Zigaretten versteuert, bras
gegenüber 1975 einer Abnahme um 10,6 t ent-
spricht. Zu diesem Rückgang haben vor a1lem
die gestiegenen Steuersätze und die damit ver-
bundene Verteuerung der Zigaretten beigetragen.
Mit 26,5 Mrd.St wurden 1977 erheblich mehr
Zigaretten unversteuert abgegeben a1s vor
einem Jahr (+ 34,1 t); davon entfielen 26,3
Mrd.St (+ 34,2 t) auf Ausfuhren einschl. ZolI-
verkehr, 127 MiIl.St (+ 43,5 t) auf Liefe-
rungen an ausländische Streitkräfte und 93,8'
Mill-.St (- 4,8 t) auf Deputate. Die 14 Ziga-
rettenhersteller haben somit 1977 insgesamt
14O,9 Mrd. Zigaretten an Dritte abgegeben,
was gegenüber 1975 einer Abnahme um 4,7 t ent-
spricht. Einschließ1ich der versteuerten Einfuhr
durch Hersteller und Händler in Höhe von 1 2O1

M111.St (- '7,2 t) belief sich die 197? vom
Tabakgewerbe versteuerte Menge auf insgesamt
1 'l 5,6 Mrd. Zlgaretten.

Soweit amtlich bekannt, vraren - wie lm Vor-
jahr - 2 Zigarettenhersteller durch Beteili-
gungen mlt anderen Unternehmen verbunden, so
daß sich 'l977 12 Unternehmergruppen mit Her-
stellung und Absatz von Zigaretten befaßten.
Von ihnen haben die 3 größten Unternehmer-
gruppen '1977 zusammen 108,9 Mrd. Zigaretten
(- 7,7 t) oder mehr als drei Viertel (77,2 Z)
der cesamtmenge hergestellt; 1976 hatte ihr
ProduktlonsanteiL fast 80 t betragen. Der
Anteil dieser Unternehmen an der Versteuerung
(einschl. der unversteuert eingefilhrten und
sonst bezogenen Mengen) ist um 'l ,9 Prozent-
punkte auf 83,5 t zurückgegangen, während
sich der Ausfuhranteil mit 50,1 t gegenilber
1976 (43,4 t) kräftig erhöht hat.

Die 3 nächstgrößten Unternehmer bzw. Unter-
nehmerqruppen konnten ihre Produktion im Be-
richtsjahr um 8,9 B auf 31,1 Mrd. Zigaretten
erhöhen; sie produzlerten damit 22,1 Z (gegen-
ilber 19,3 B im Vorjahr) der insgesamt herge-
stellten Zigaretten. Auch thr Anteil- an der
Versteuerung erhöhte sich - bel allerdlngs nur
leichter Zunahme (+ '1,4 t) der versteuerten
Mengen - binnen Jahresfrist von 13,9 t auf
15,8 B. Die Ausfuhr dieser 3 Unteinehmen war
trotz kräftiger Zunahme um fast ein Fünftel
am gesamten Ausfuhrergebnis mit 49,3 * wenlger
stark beteiligt als vor Jahresfrist (55,6 t).
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In der
5 (1976
rungen;

Auf die 6 größten Unternehmer bzw. Unter-
nehmergruppen entfielen j9j'? zusanmen 99,3 t
der hergestel,lten Zigaretten; die übrigen
6 Unternehmer trugen nur O,7 t zur Gesamt-
produktion bei. Ein Unternehmen stellte im
Berichtsjahr nur zwischen IOO und 2OO MiIl.
Zigaretten her, 3 produzierten trenlger aIs
je 1Oo MiII. St.

Die restlichen 35 Unternehmer/Unternehmer-
gruppen hatten eine erheblich höhere, je-
weils über 'l MiIl. Zigarren Iiegende pro-
duktion.

Die 3 größten Unternehmergruppen bzw. Eln-
zelunternehmer haben 191'7 - wie in den Vor-
jahren - bei leicht stej.gender Ouote mehr
al-s die Hälfte aller Zigarren (54,6 t) her-
gestellt. Ihre Produktion nahm gegenüber dem
Vorjahr um 7,3 t zu; die der drei nächst-
größeren Unternehmereinheiten, auf die tlber
ein Viertel der Gesamtmenge (26,8 t) ent-
flel, stieg sogar um 12,'l *. Die 6. größten
Unternehmereinheiten zusammen haben thre
Produktion '1977 gegenüber 1976 um 8,9 t ge-
steigert; ihr Produktionsanteil erhöhte slch
damit von 78,4 * auf 81,4 t. Dle drel an
7. bis 9. Stelle liegenden Unternehmen ver-
einigten bei einem Zuwachs um 7,O t knapp
ein zehntel der Gesamtproduktion auf slch.
A1Ie übrigen Unternehmer/Unternehmergruppen
wiesen eine rück1äufige Produktlonsentwlcklung
auf; an der Gesamtproduktlon waren sie mit
ej-nem Anteil von 8,7 * (19762 12,O t) be-
teiligt.

Von den 76 Unternehmergruppen und Elnzelunter-
nehmen wurde 1977 2 312 MiI1. Zigarren ver-
steuert, das sind 99,9 t der versteuerten
Gesamtmenge. Außerdem haben andere Hersteller
aus Restbeständen und unversteuerten Einfuhren
r,reitere 2,7 Mil-L. Sti.lck versteuert. In den
einzelnen Unternehmensgrößenklassen ergeben
sich für dle Versteuerung ähnliche Antelle wle
bel der Herstellung. Auch hier war dte Ent-
wicklung in den Rängen 1O bis 76 rückläufig.

Die Ausfuhr (einschl. zum Zollgutverkehr abge-
fertigte und an ausländische Streitkräfte ge-
Iieferte Zigarren = 191 Mi11. St) konzentrier-
te sich mit 81,4 * in noch erheblich stärkerem
Umfang auf die 3 größten Unternehmer/Unterneh-
mergruppen al-s Herstellung und Versteuerung.
Dagegen waren die an 4. bis 6. Stelle llegen-
den Unternehmereinheiten mit einem AntelI von
9,2 * t.rotz Zunahme ihrer Ausfuhren um 24,1 t
am Exportgeschäft sehr viel schwächer betell-
ligt aLs an der Herstellung und Besteuerung.
Die 3 an 7. bis 9. SteIIe liegenden Unterneh-
mereinheiten hatten bei leicht rtickläuflger
Entr^ricklung elnen Anteil am Gesamtexport von
8,5 t. AIle übrigen 67 Unternehmen zusamrren
trugen weniger a1s 1 t zum Zigarrenexport be1.

Zigarettenindustrie gab es 1977
: 6) Empfänger von Steuererleichte-
für sie wurden 2,4 MiIl. DM gezahlt

4.2.2 Zigarren

Im Jahr 1977 haben 82 Unternehmer i-n 124 Be-
trieben 2 487 Mi11. Zigarren hergestetlt, das
sind 1'15 MilI. Stück oder 4,8 t mehr a1s 1975
Außerdem haben sie 1O3 (im Vorjahr: 84) Mill.
unversfeuert eingeführte Zigarren in ihre
Herstellungsbetriebe auf genommen.

Mit 2 312 Mi1l. Stück lag die ZahI der ver-
steuerten inländischen Zigarren nur wenig
(+ 1,O t) über dem Vorjahresergebnis, während
die unversteuerte Abgabe (Ausfuhr, Zollver-
kehr, Lieferungen an ausländische Streit-
kräfte, Deputate) um 14,5 t auf 195 Mi11.
Stück gestiegen ist. Damit erziel_ten die 82
Zigarrenheisteller im Berichtsjahr einen Ge-
samtabsatz aus eigenen Betriebstätten in Höhe
von 2 5O7 Mi11. Stück, das sind 2,O t mehr als
im vergangenen Jahr. Außerdem wurden von Her-
stellern uno Händlern 188 Mill. Zigarren ge-
srerblich eingeführt, so daß '1977 insgesamt
2 5OO MiII. zigarren (+ '1,6 t) versteuert
wurden.

5 Zigarrenherstell-er waren, soweit amtlich
bekannt, durch Beteiligung mit anderen Unter-
nehmern bzw. Unternehmergruppen verbunden.
Danach bestanden 1977 76 11975: 83) Unter-
nehmergruppen und Einzelunternehmer im Zigar-
rengewerbe.

Von ihnen produzierten
1 MilI. Zigarren, und

41 jeweils weniger aIs
zwar

7

1 3 über 10
4 über 50

10 über 1OO

7 über 5OO

bis 10 OOO

bis 50 OOO

bis 1OO OOO

bis 5OO OOO

bis 1 Mill.

Z igarren
Z i garren
Zigarren
Z igarren
Z lgarren

ooo
ooo
ooo
ooo
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Die insgesamt abgesetzte Zlgarrenmenge (Ver-
steuerung und Ausfuhr) der 75 Unternehmer/
Unternehmergruppen in Höhe von 2 5O3 Mill.
Stück entfiel zu mehr a]s der Hälfte (55,6 t)
auf die 3 größten Unternehmer; sie konnten
durch eine Absatzzunahme um 3,7 t ihren
I{arktanteil leicht erhöhen (+ o,9 Prozent-
punkte) . Die 3 nächstgrößeren Unternehmer-
einheiten brachten es bei einer Absatzsteige-
rung um ?,6 t auf einen Anteil von 25,9 t
(+ 1r4 Prozentpunkte). Von den tibrigen Her-
stellern wiesen nur dle an 7. bis 9. Stelle
stehenden Unternehmen - bei einem AnteiI von
9,5 t-einen Zuwachs (+ 5,5 t) auf. Al1e an-
deren Herstellergruppen verzeichneten durch
Absatzeinbußen abnehmende Marktantelle.

63 Empfänger erhlelten 1977 Steuererleichte-
rung für zigarren in Höhe von 1,O15 Mlll.DM.

Die Zahl der Unternehmer, dle 1977 Feinschnltt
hergestellt und abgegeben haben, ist gegenüber
1976 um 1 auf 20 gestiegen. Im Berlchtszelt-
raum wurden von ihnen in ebenfalls 20 Her-
stellungsbetrleben 7 889 t Felnschnitt herge-
stellt, das slnd 70,2 I mehr a1s 1976; außer-
dem wurden noch 62,9 t ausländischej fein-
schnltt (+ 38,,2 t) unversteuert in die Her-
stellungsbetriebe aufgenommen.

Auch der gesamte Absatz an Peinschnltt war
1977 mlt 7 9o2 L erheblich höher als 1976.
Er setzte slch aus 7 788 t (+ 69,5 t) von
den Unternehmen versteuert abgegebenem Feln-
schnitt und aus 114 t (+ 16,8 t) unversteuert
oder a1s Deputate (letztere waren Ielcht
rückläuflg) abgegebenen Mengen zusarunen. Dem

Inlandsmarkt flossen 1977 außerdem 2 985 t
(+ 87,2 t) Feinschnltt aus gewerblicher Eln-
fuhr zu. In diesen tlberdurchschnittlichen zu-
nahmen kommt die Reaktiön des verbraucher
auf dte gestiegenen Steuersätze/Klelnverkaufs-
preise filr zlgaretten zum Ausdruck.

An 12 Feinschnltthersteller $rurden 19'17 Lns-
gesamt 435 9OO DM aIs Steuererleichterungen
gezah 1t .

!,?'.!-!!9 I fentabak

Im Berichtsjahr hat slch die Zahl der Unter-
nehmer, die Pfeifentabak hergestellt und ab-

gegeben haben, gegeni.lber 1976 um 3 auf 27 ver-
mindert; d1e ZahI der Betrlebe (28) lst um

5 zurückgegansJen. Gleichzeitlg hat slch je-
doch dle hergestellte Menge zuzüglich der un-
versteuert ln dle Betriebe aufgenomnenen Ein-
fuhr (wegen wahrung des Steuergeheimnisses
keine getrennten Angaben) Ieicht (+ 2,2 l)
auf 1 231 t Pfeifentabak erhöht.

Der Absatz an Pfeifentabak war 1977 mit
1 232 t um 2,7 t höher a1s 1976. 1 'l 95 t
Pfelfentabak oder 97,O I der abgesetzten
Menge wurden versteuert, das sind O,9 t mehr
a1s 1976. Steuerfrei gellefert wurden 35,9 t
Pfeifentabak, was einer Zunahme um 136 t
entspricht. Von der steuerfreien Menge ent-
flelen 35,9 t (+ 148 t) auf Ausfuhren; dle

Deputate sind dagegen um 14,8 t auf 998 kg
zuri.lckgegangen.

Die versteuerte gewerbliche Einfuhr von Pfel-
fentabak betrug 589 t (+ 28,3 t). 17 Pfelfen-
tabakhersteller (gegenilber 20 im Vorjahr) er-
hielten im Berichtsjahr 1 47 6o0 DM an Steuer-
erleichterungen.

4.2.5 Rauchtabak

Dle Zahl der Unternehmer und Unternehmergrup-
pen, die 1977 Felnschnltt und/oder Pfelfen-
tabak hergestell-t und abgeseEzt haben, lst lm
Verglelch zum Vorjahr um 2 auf 27 (1976: 29)
zurilckgegangen; von ihnen haben - wle lm Vor-
jahr - 17 sowohl Felnschnitt a1s auch Pfelfen-
tabak hergestellt. Von den 27 Unternehmern und
Unternehmergruppen Produzlerten im Berichts-
Jahr:

2 bis 1oo kg
3 ilber 1OO kg bis 1 ooO kg
7 ilber 1 OoO kg bis 5 OOO kg
3 ilber 5 OOO k9 bis 20 OOO kg Rauchtabak.

Die ilbrigen l2 Unternehmen hatten eine höhere
Produktion.

Die 3 größten Unternehmer und Unternehmer-
gruppen haben 1977 mlt 7 755 t Rauchtabak
rd. 50 t mehr produzlert als 1976; trotzdem
1st thr Anteif an der hergestellten Gesamt-'
menge auf 85,2 I (1975: 89,O t) gesunken. Die
der Größenordnung nach an 4. bls 6. und an 7.
bis 9. SteIle Iiegenden HersteLler konnten
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dagegen ihren Produktionsanteil durch Stei-
gerung der hergest-ellten Menge um 135 t auf
9,2 t (+ 3,1 Prozentpunkte) bzw. um 90,8 t
auf 3,2 t (+ O,6 Prozentpunkte) erhöhen. Auf
die restlichen 18 Hersteller entfielen zu-
sammen 2,4 t der Gesantmenge. D:-e Zunahme der
Feinschnittproduktion gegenüber 1975 in
Höhe von insgesamt + 3 253 t wurde über-
wiegend (zu 85,6 8) von den 3 größten Un-
ternehmen getragen, deren Erzeugung damit
um 66,2 t gestj.egen ist. Gleichzeitig ver-
zeichnete diese Größenklasse einen Rückgang
der Pfeifentabakproduktion um 238 t.
oder 25,7 t, dem jedoch ein Zuwachs bei den
an 4. bis 6. Stelle stehenden Unternehmen
um + 275 t oder 237 t gegenüber steht. Die
prozentuale Verteilung der insgesamt ver-
steuerten Rauchtabakmenge (8 983 t) auf die
verschiedenen Größenklassen der Unternehmen
entspricht weitgehend der bei der Herstellung
festgestellten Gliederung. .Dagegen sind im
Ausfuhrgeschäft größere Verschiebungen fest-
zustellen: Der Export der an 1. bis 3. und
an 4. bis 6. Stelle stehenden Unternehmen
1ag mit 81,5 t bzw. 4,9 t der insgesamt aus-
gefilhrten Menge merklich unter den Quoten bei
der Herstellung und Versteuerung. Dagegen
trugen die 7.-bis 9.-größten Unternehmen, die
an der Gesamtherstellung und -versteuerung
jewells nur mit rd. 3 t beteiligt waren, 13,5 t
zur insgesamt exportierten Menge bei. Die
restlichen Unternehmen waren im Gegensatz
zum Vorjahr überhaupt nicht am Export betei-
Ligt. Insgesamt lagen die Exporte mit 148 t
um über ein Drittel (34,8 t) höher a1s im
Vorjahr.

An der versteuerten und ausgeführten Gesamt-
menge waren die drei größten Rauchtabakher-
steller mlt 7 79O t (+ 48,9 t) beteiligt; ihr
Marktanteil lag mit 85,3 t etwas unter dem
des Vorjahres (- 3,5 Prozentpunkte). Die auf
den nächsten Rängen folgenden Herstel-ler
konnten dagegen ihren Absatzanteil um 3,2
Prozentpunkte auf 9,3 B (4. bis 5. Rang) bzw.
um 0,6 Prozentpunkte auf 3,2 * (7. bis 9.
Rang) erhöhen. Bei den an 10. bis 27. Stelle
stehenden Unternehmen war der MarktanteiL
leicht rückIäufig.

'1977 belief sich die gewerbliche Einfuhr von
Rauchtabak auf 3 674 L (+ 72,4 *).

I :? :9 -Z tgye ! -te ! ! !l I I e !
Im Berichtszeitraun erzeugten 3 Unternehmer in
5 Herstellungsbetrieben (gegenüber 4 bzw.5 im
Vorjahr) 1 1 358 t'lil-1. zigarettenhüI1en, d.s.
44,9 * mehr als vor Jahresfrist. Der Absatz der
drei Hersteller war mit 11 513 MiII. Stück um

43,7 * größer als 1976. Hiervon entfielen 9 752
Mil-1.St auf versteuerten Abgang (+ 62 t) und
1 760 MiIl-.St (- 11,2 t) auf steuerfrele Aus-
fuhren. Außerdem wurden mi-L 292 Mi1l. zigaret-
tenhüIlen mehr al-s doppelt so viel (+ 1O7,3 t)
versteuert eingeführt wie 1976. Insgesamt wur-
den damit 'l 977 im Erhebungsgebiet 1O,O l"lrd.
ZigarettenhüIl,en versteuert.

t, Z,- Z -Ee. 
g-_ _u_sq _s_g.h.Egp !!e b e \

Im Jahr 1977 haben 4 Unternehmer ln 5 Herstel-
Iungsbetrieben 22 17'l kg K a u t a b a k her-
gestellt. S c h n u p f t a b a k wurde von 5

Unternehmern ln 5 Betrleben produziert. fhre
Erzeugung belief sich auf 252 O84 kg; davon
wurden 43 8O5 kg ausgeftlhrt oder zum Zollver-
kehr angemeldet.

5 Rohtabakeinfuhr

Im Berichtsjahr sind nach der Statistik des
Außenhandels der Bundesrepublik Deutschland
155 57O t Rohtabak elngefilhrt worden, das slnd
O,1 t mehr als 1976. Der eingeftihrte Rohtabak
einschließ1ich Veredelungsverkehr hatte einen
Wert - frei deutsche Grenze ohne EinfuhrzolL -
von 937 Mill.DM (+ 2,2 t). Der Durchschnlttswert
je t ist damlt um 2,1 \ auf 5 O25 DM gestlegen.
Das wichtigste Herkunftsland nach dem ELnfuhr-
anteil waren 1977 weiterhin die USA mit 26,5 t
(1976:28,2 *1, gefolgt von ltalien mlt 13,1 t
(11,8 t). An 3. Stelle l-ag 1977 Brasl1len mit
9,4 +, (7,3 t) vor Frankreich und Grlechenland
rit je 6,6 t (1976: 6,9 bzw. 6,0 t).

6 Verbrauch von Tabakerze issen und
'!!sarettenhü IIen

Nach Ietzten Berechnungen hat sich 1977 der Inlands-
ve rbra uch von Tabake r ze ugn i s se n rrri z lgarrettentd[Ien
je Einwohner im statistlschen Durchschnitt ge-
genüber dem Vorjahr wie fo19t entwlckelt:

1 884 St zigaretten (- 1O,4 t)
41 St zigarren (+ 2,5 t)

176 g Feinschnltt (+ 74,3 t)
31 g Pfeifentabak (+ 1O,7 t)

164 St Zigarettenhilllen (+ 54,O t).

-9-





TabeIlentell
1 Zusammenfassende Ubersichten

1 . 1 Zigarettenherstellung

1.
4.
7.

10.

1 18 015,7
28 549,2'l 015,3

141 ,4

Größenordnung der
Un te rne hme rgr uppen

und Einzelunternehmen

Insgesamt

1 ) 'l 975: 10. 13.

Größenordnung der
Unte rnehmergruppen

und Einzelunternehmen

147 72't,5 100

1.
4.
7.

10.
13.
31.

3.
6.
9.

12.
30.

265,O
593,6
229,8

84 ,8
171,6

27 12

53,3
25,o
9'7
3r5
712
1r1

108 877,9
31 O99,9

824,o
153,1

7 765
842
293
21'1

zu- (+) bzw.
Abnahme (-)

t

4r6

zu- (+) bzw.
Abnahme (-)

Zu- (+) bzw.
abnahme (-)
t

64,

56,4

3
6
9
2

79
19
o
o

9
3
7
1

77
+

+

2
1

6
1

'l
9
8
3

7
I
8
I

7,3
12 ,'l
7rO

13r3
24,7
45 r6

I
2
I
3

22
o
o

100140 954,9

1 . 2 z Lgarrenherstellung

t

+
+

:

+

5
8
9
o
2
6

54
26

9
3
5
o

85,2
912
3r2
2r4

6
5
9
5
2
I

357
655
245

73
129

14

o
1

6
3

89
6
2
2

4r8
76.11

Insgesamt

1) 19'762 31 . 83.

GröBenordnung der
Unternehmergruppen

und Einzelunternehmen

27.1 )

Insgesai,nt

1 ) 19762 10. 29.

2 372,0 1OO 2 486,5 1OO

1.3 Herstellr:ng vdn Rauchtabak

1.
4.
7.

10.

3.
6.
9.

5 185
358
154
132

+
+
+
+

+

49,
1 35,
90

5 829 100 9 117 100

19'7 6 1977

r'liII. St t l1iI1. Sr

197 7197 6

MiI1. st t Mlll. st

1976 1977

t t t

-ll-



It\2 unternehmer*) und Herstel-Iunqsbetriebe**) 1977
nach Ländern

Land

Schleswig-Holstein
Hamburg

Niedersachsen . ....
Bremen

Nordrhein-West falen
Hessen

Rhelnland-Ptalz ...
Saarland
Baden-WU rt temberg

Bayern .

BerIln (West)

Bundesgebiet

Land

Schleswlg-Holstein ..
Hamburg

Nledersachsen .....,.
Bremen

Nordrhein-Westfalen .

Hessen

Rhelnland-Pfalz .....
Saarland
Baden-Wtirttemberg ...
Bayern

Berlin (West)

Bundesgebiet

1 14

17

3

7

3

10

26

Z igarren

3

Her-
stellungs-
betriebe

'I 3 't4

52

27

21

124

Z lgaretten-
htll len

15

3

43

9

16

5

60

29

38

82

4

34

995

884

4

25

12

118

33

15

176 14

20
64

i 4 4

3

444

3a

444

4

3

4

Her-
stel lungs-
betriebe

5

33
5

7 6

20 20 27 28 539 1 1a)

t) Unternehmer, die Erzeltgnisse hergestellt und abgegeben haben, bei mehreren Erzeugnlssen Mehr-fachzählung mögllch. - *o) Mehrfachzählung mögIich.
a) Doppelzählung möglich.

fnsgesamt Z igaretten

Unter-
nehmer

Her-
s teI lungs-
betriebe

Unter-
nehmer

Her-
s te I Iungs -
betrlebe

Unter-
nehmer

Feinschnitt P fei fentabak Kau- und
Schnupftabak

Unter-
nehmer

Her-
s te 1 lungs -betriebe

Unter-
nehmer

Her-
stellungs-
betriebe

Unter-
nehmer

Her-
stellungs-
betriebe

Unter-
nehmer

-12-



3 Heratellung, 2§- und Absang aoyle Elnfuhr von Zlgaretten

Gegenstand
der

NachweLsung
197 7Elnhelt 197 6

Unternehmer

Heratellung

Unversteuerte

Elnfuhr (Aufnahme In
Herstellungsbetrieb )

Zusammen

Versteuerung

Unversteuerter

Abgang

zum Zollverkehr
(abgefertlgt) ..

an ausländlsche Strelt-
kräfte (geliefert)

Deputate

Zusatl[Iren

Abgang Insgesamt

- Hersteller

Herstellung, Zu- und Abgang

AnzahI

10@st

15 14

147 721 542 140 954 933

3 621 2 439

'147 725 163 140 957 372

128 007 583 114 384 534

19 565 177 25 743 738

1 025 520 353

88 534 127 211

98 544 93 843

19 753 380 26 485 145

147 760 963 1 40 859 579

1 000 st

1 000 st

x

4,6

32,6

4,6

1Or6

+ 31,5

+ 43,5

4,8

+ 34,1

4,7

1 000 st

1 000 st

10@st

1 000 st

1 000 st

1 000 sr

1 000 st

1 000 st

Versteuerte Elnfuhr durch

1 252 732

x

-Händ1er 1@OSt

-t3-

41 913
1 201 144 7,2

I zr- (+) bzw.
I elnahme (-)I.-



Gegenstand
der

Nachweisung

Unternehmer

Herstellung

Unversteuerte

Einfuhr (Aufnahme in
Hers teI Iungsbetrl eb )

Versteuerung

Unversteuerter

Abgang

ausgeführt

zum Zollverkehr(abgefertigt)

an ausländl,sche Strelt-
kräfte (geliefert)

Deputate

Zusaflunen ...

Abgang lnsgesamt

- Hersteller

4 Herstellunq, Zu- und Abganq sowle ELnfuhr von z J.garren

HersteIIung, Zu- und Abgang

AnzahI 91 82

1 000 st 2 371 98U^ 2 486 550

1 000 st 83 795 103 322

Zusammen . 1 000 st 2 455 77s 2 589 872

1 000 sr 2 288 3o.2 2 3't2 't67

1 000 st

Zu- (+) bzw.
Abnahme (-)

t

9,9

+ 4,8

+ 23,3

+ 5,5

+ 1,O

+ 14.81 000 st 166 492

1 000 st

1 000 st 3 824

1 000 st 170 316

1 00c) sr 2 458 618

Versteuerte Einfuhr durch

1 000 st 12 463

1 000 st

191 205

3 822

195 027

2 5C7 194

o,1

l

+ t4,5

+ 2,o

+ 9,2

Einheit 197 6 19'7'7

- Händler .....

-11-
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Gegenstand
der

Nachweisung

Unternehmer

Hers teI lung

Unversteuerte

Einfuhr (Aufnahme ln
Herstel lungsbetrieb )

Versteuerung

Unversteuerter

Abgang

ausgeführt

zum Zollverkehr
(abgefertigt)

an ausländische Streit-kräfte (gellefert)

Deputate .

5 HersteIlung, Zu- und Abqanq sowle Elnfuhr von Felnschnltt

HerstelIung, Zu- und Abgang

Anzahl 19 20

kg 4 635 419 7 888 801

45 533 62 926

Zusammen kg 4 680 952 7 951 727

kg 4 593 717 7 787 647

95 252 112 044

+ 5.3

k9

2 299

114 343

7 901 990

+ 70,2

+ 38 r 2

+ 69.9

+ 69,5

+ 17.6

t2,3

+ t6.8

+ 68,4

Zusammen

kg

k9

ks

*:

kg

k9Abgänge insgesamt

- Hersteller

2 622

97 874

4 691 591

Versteuerte Einfuhr durch

kg 762 207

I

Elnheit 19't6 197't

- Händler kc,

-t5-

832 918
2 985 883 + 87r2

I zr- (+) bzw.I eUnatrme (-)r$



6 Herstellunq, Zu- und A.bqanq sowle Elnfuhr von Pfeifentabak

Gegenstand
der

Nachweisung

Herstellung,

Anzah I

kg

k9

Zu- und Abgang

30

279 641

Zu- (+) bzw.
ebnahme (-)

t

10, o2'7

1 230 710

1 195 438

35 935

998

35 933

1232 3'71

Unternehmer

Herstel lung 1 193 270

Unversteuerte

Einfuhr (Aufnahme in
Herstellungsbetrieb ) . 10 572

Zusammen . kg 1 203 842

Versteuerung 1 184 122

Unversteuerter

Abgang

ausgeftlhrt 14 485

zum Zollverkehr(abgefertigt)

an ausländlsche Streit-kräfte (geliefert)

Deputate . 11'72

Z usarrunen 15 6s7

Abgänge insgesamt 1 2C0 3'19

Versteuerte Einfuhr durch

- Hersteller..... kg

- Händler ko

a) Zur Wahrung des Steuergeheimnisses kelne Angaben.

a)

a)

x

x

kg

+ 2,2

+ o,9

k9

kg

kg

k9

kg

kg

+ 148,1

14,8

+ 135,9

+ 2,7

+ 28,3

Einheit 197 6 1977

-16-
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7 Absatz von z ttenh{lIlen

Jahr
Abgang

tnBgesant

1975

1 975

19'17

4

4

3

6 091 4'17

7 843 913

1 1 368 520

5 052 469

6 025 961

9 752 110

1 000 sr

5 553

3 331

2 834

2 304

2 622

2 299

206 227

983 550

760 570

132,6

132,5

65 ro
140,7

291 .6

6 258 696

I oo9 511

11 512 680

Jahrl )

I Versteuerunq von Zlqarettenhullen

Verateuerte Z lgarettenhtll len

4 736,4

5 178,2

5 052,5

6 026,0

9 752,1

In das Erhebung8gGblet
elngeftlhrt I )

t der
G€0rItrtn6nge

197 3

197 4

1 975

1976

1977

4 869,O

5 31O,7

5 117,5

5 165,6

10 o43,7

97,3

97 ,5
98.7

97,7

97, t

2r7

2r5

lri
2,1
2r9

1) Ab 1975: Einschl. gewerbllche Einfuhren \ron Händlern.

I
9 Deputate

Jahr

1967 76 476 10 862

197 3 84 140 5 435

197 4 82 605 4 903

197 5 82 263 4 177

197 6 98 544 3 824

1977 93 843 3 822

kg

Pfelfentabak

903

1 0{9

1 296

1 114

1 172

998

*) B1s 1969 einschl. der zum Prilfen und zu arutlichen llntersuchungen entnonmenen Menge.

Herstellung Ver-
steuerung

Unver-
ateuerter
Abgang

Hersteller
von

Zigaretten-
hü1Ien

lnsgesamt ln Heratellungabetrleben
verateuert

M111. St t der
GeEa.ntmenge Mlll. sr

Zlgaretten Zlgarren Felnschnitt
1 000 st

-17-



Steuer-
er Iei chterungen1)Empranger

1o Empfänger von Steuererlelchterungen 1977

81 4 022 646

2 423 636
1 015 485

435 894
14'7 631

5

66
12

1'l

9 513 934
1 38 253
1 63 558
30 289

999
312
295
304

Nachrlchtllch: ^.Tabaksteuersoll z )Tabakerzeugnis

Insgesamt

DM

9 946 045 910
davon:

Zigaretten ..
Zlgarren ....
Felnschnltt
Pfei fentabak

1) Mehrfachzählung bel Empfängern von steuererleichterungen, die Erzeugnlsse mehrerer Gattungenhergestellt haben. - 2) Steuerwert der bezogenen Tabaksteuerzeichen ohne Zigarettenhilllen.

1.1 Rohtabakelnf uhr
*)

Wert

Jahr je dt
DM

197 3

't97 4

197 5

197 6
1977

465,30
467 ,28
526 ,61
590, 1 9

602,58

t) Nach der Statistik des Außenhandels der Bundesrepublik Deutschland (Rohtabak lm Sinne des
TabStG) .

12 Rohtabakeinfuhr h Herkunftsländern*)

Ein gef ührte Rohtabakmengen

Herkunftsland 1977

534
944
432
5s4
555

o29
879
733
861
70'l

713
441
754
917
9 3'7

785
524
495
665
431

t
Gesamtelnfuhr .......
darunter aus:

Vereinigte Staaten
Ital ien
Brasilien
Griechenland
FrankreLch
Tilrkel .. ..
Thalland ..
Sildkorea . .
Indoneslbn
Polen......
Bulgarlen .
Mexlko ....
Phlllpplnen
Argentlnlen
Malawi ....
Runänien
Jugoslawien ..
Kolumblen ....
DomLnik. Rep.
Kanada
Mosamblk .....

1 554 861 100 1 555 701 100

4 3B
183
113

94
10'7

50
36
33
36
25
21
29
19
10

9
9

13

'170
878
227
058
'7 35
800
262
951
835
298
388
615
590
320
440
591
231
855
212
r a1
845

28,2
11,8
7,3
6,o
6,9
5,6
3,o
2,3
3,2
2,3
2q
2,4
1,6
1,4
1,9
1,2
o,7
o,6
o,6
o,9

413
204
145
103
102
67
52
51
45
41
3'7
36
32

26,6
13,1
9,4
6,6
6,5
4,3
3,3
3,3
2,9
2,7
2,4
2,4

2,1
1,5
1,5

o,8
o,7
o,6
o,4

704
295
84s
o85
812
64',!
o3?
130
841
341
199
634
224
131
o36
792
533
260
643
094
753

87
46
44
35

32
23
22
18
12
10

9
5

r) llach der Statistik des AußenhandeLs der Bundesrepublik Deutschland. Einschl. Veredelungsverkehr

Menge
insgesamt

dt 1 000 DM

197 6

dt t dt

- t8-



1 3 Verbrauch von Tabakerzeuqnlssen und ZigarettenhüIlen
je Elnrdohner und je potentiellen verbraucher')

Z igaretten Feln-
schnltt

je Elnwohner

2 020 93 31

2 059 91

2 015 28

2 103 101 28

1 884 176 31

2 602 57 119 41

2 638 55 117

2 566 51 113 35

2 659 51 127 35

*) Personen im Alter von 15 Jahren und dariiber

Jahr
zigaretten-

hilllen
st

101

110

105

127

197 3

197 4

197 5

197 6

1977

197 3

197 4

1975

1976

197'l

44

43

40

40

41

79

86

83

100

164

30

89

je potentiellen Verbraucher

38

Z igarren Pfei fen-
tabak

st I

- t9-
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